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Ern te dan ke schön
Got tes dienst mit Tau fen

Hans fri eder Zum kehr

Be grü ßung
Al ler Au gen war ten auf dich, o Herr, wa che Au gen, müde Au gen, blin-
zeln de Äug lein, war ten ge spannt, war ten ent spannt, und du gibst uns 
al len Spei se, die uns stärkt, dein gu tes Wort zum Le ben. Da rum fei ern 
wir dich, Gott, weil du reich lich gibst.

Lied: Ich sin ge dir mit Herz und Mund EG 324,1–3.6–8

Psalm 104 im Wech sel 

Ein gangs ge bet
Ern te ga ben brin gen wir zu dir, treu er Gott.
Kin der brin gen wir zu dir, Gott, und uns sel ber,
er füllt mit Freu de und Dank, be schwert mit Sor ge und Last.

Wir dan ken dir:
Aus dei ner Hand kommt al les Le ben, Wach sen und Ge dei hen.
Aus dei ner Hand kommt Trost und Hil fe, Ver ge bung und Neu be ginn.
Du teilst mit uns alle gu ten Ga ben.
Du teilst mit uns dei ne Lie be in Je sus Chris tus, un se rem Bru der und 
Herrn,
heu te und al le zeit und über un se re Zeit hi naus.

Wir bit ten dich: Er fül le uns mit dei nem Hei li gen Geist.
Lass Glau ben wach sen, die Lie be Blü ten trei ben,
die Hoff nung Frucht brin gen.
Öff ne un se re Oh ren für dein gu tes Wort und rich te un se re Füße auf 
den Weg des Frie dens.

Lied: Gott, der du al les Le ben schufst EG 211,1–3
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Tauf an spra che

Ern te dan ke schön: »Vie len Dank für die Wol ken.« (Hans Mag nus En-
zens ber ger, Emp fän ger un be kannt – Re tour à l’ex pé dit eur) Vie len Dank 
für die Stüh le und die da rauf sit zen. Vie len Dank für die Bi bel und wa-
rum nicht auch für das Mik ro phon. Vie len Dank für die Kin der und die 
Tau fe und dass wir zu Gott ge hö ren. Vie len Dank für die Tauf sprü che 
und die gu ten Ge dan ken, die sie uns mit ge ben.
Der Lu isa bringt der Tauf spruch zu erst bei: Sag ein mal ich, und dann 
sag – so steht es im Psalm 31: »Ich freue mich und bin fröh lich über 
dei ne Güte. Du stellst mei ne Füße auf wei ten Raum.« (Ps 31,8a.9b)
Wann wird ein Raum weit? Wenn die Freu de ins Herz pur zelt. Wenn 
die See le er leich tert wird und sich frei fühlt. Wenn das klei ne Ich von 
Lu isa grö ßer wird und be greift: Gott ist mir gut und gibt mir sein Gü te-
sie gel: Ich bin gut. Und Gott geht mit mir auch durch das Schlech te im 
Le ben, bleibt mir gut, wenn ich schlecht wäre – wäre! – in der Schu le 
und wenn ich Schlech tes fab ri zie re. Ein wei ter Raum, ein wei ter Ho ri-
zont. Wo es für uns eng wird, da schafft Gott Wei te.
Vie len Dank für die Stüh le und die Stim me, mit der die Kin der ihr Da-
sein auf den Punkt brin gen, und für Je sus Chris tus, der El tern und Kin-
dern und heu te ganz be son ders der Emi lia ver spricht: »Sie he, ich bin 
bei euch alle Tage bis an das Ende der Welt.« (Mt 28,20)
Da er bei uns ist: Dan ke für das Ende der Welt und so gar für alle En den, 
die im Le ben auf uns zu kom men, weil wir sie nicht al lein durch ste hen 
müs sen. Weil die Emi lia nicht al lein ist. Und dan ke für das Vie le und 
Schö ne da vor: dass ei nem das Es sen mun det und man che wie die Emi-
lia da bei nicht dick wer den.
Vie len Dank für den elekt ri schen Strom und für den Fe lix, und dass 
Gott nicht ein sei tig ist. Der Tauf spruch sagt ihm: »Von al len Sei ten um-
gibst du mich, Gott, und hältst dei ne Hand über mir.« (Ps 139,5) Dan ke, 
Gott, dass du rund um un ser Le ben he rum bist, wenn es win zig ist und 
schutz los und wenn das Kind so süß lä chelt.
Vie len Dank für die Tauf kin der, wenn sie grö ßer wer den wie der Ma-
xi mi li an und zu ih rem al ten Tauf pfar rer jetzt mit ei nem Brü der chen 
kom men und zu gu cken kön nen, wie Tau fen geht. Vie len Dank, gu ter 
Gott!

Tau fen
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Lied: Wir pflü gen, und wir streu en EG 508,1.4

Pre digt über 1Tim 4,4 f.

»Al les, was Gott ge schaf fen hat, ist gut, und nichts ist ver werf lich, was 
mit Dank sa gung emp fan gen wird; denn es wird ge hei ligt durch das 
Wort Got tes und Ge bet.«
Gott, lass dein Wort Frucht tra gen. Amen.
Lie be Ge mein de! Ern te dank fest dan ke schön Nr. 1: Al les, was Gott ge-
schaf fen hat, und vie les, was der Mensch schafft, denn er hat in Gott 
ei nen gu ten Lehr meis ter, ist gut. Sehr, sehr viel ist also gut. Nicht nur 
aus der Na tur, son dern auch aus der Kul tur und aus der Tech nik. Al les, 
was Gott ge schaf fen hat – dazu zäh le ich je den falls un se re drei Tauf kin-
der und dann die Kon fis und aus die sem Raum min des tens hun dert 
Pro zent der An we sen den – das ist gut. Sehr, sehr viel ist also gut, vie les 
da von so gar sehr gut. Dazu zäh le ich auch die Er fin dung des Fei er ta ges 
und also des Got tes diens tes, ja!, aber da mit auch der Ruhe und Frei zeit 
und Fe ri en. Dazu zäh le ich das, was un ser Le ben be rei chert: dass es 
bei spiel wei se Be zie hung gibt, dass Mil li o nen von Men schen eine Ge-
sell schaft bil den kön nen und dass das funk ti o nie ren kann.
Gott, der Schöp fer, ist auch dann schöp fe risch am Werk, wenn Men-
schen selbst schöp fe risch tä tig sind und es ihm nach ma chen. Ob es 
um klei ne Ge schöp flein geht … oder um an de re Kre a ti o nen, etwa die 
Mode. Neu er dings dür fen die wie der von Mo dels ge tra gen wer den, die 
ei ni ger ma ßen ge sund aus se hen. Gott ist schöp fe risch am Werk, wenn 
der Geist und die Ge ni a li tät des Men schen schaf fen: eine funk ti o nie-
ren de Elekt rik im Haus oder eine Ge päck för der an la ge oder die Kunst, 
ein Ge spräch zu füh ren, das der See le gut tut. Das sind Be ru fe aus den 
Tauf fa mi li en.
Das neu es te »Test heft« hat über ra schen der wei se die ver schie de nen 
Welt schöp fun gen un ter sucht. Und da kommt Gott sehr gut weg. Die-
ses Ur teil ziert be kannt lich man che Ar ti kel, und man kauft sie umso 
lie ber, wenn als Test er geb nis drauf steht: Sehr gut. Gott selbst hat das 
schon von An fang an von sei nem Schöp fungs werk be haup tet. Das wird 
im Test be stä tigt, und wir soll ten es auch ein mal da rauf hin tes ten. Bei 
der Schöp fung je den falls kann man be herzt zu grei fen. Und das tun 
wir, wenn wir in ei nen kna cki gen Ap fel bei ßen oder wenn uns das Le-


